
Fürbitten für unsere Kirche im Jahr 2010

Herr, unser Gott, Du kennst die Menschen und Du kennst Deine Kirche. Obwohl wir uns 
immer wieder bemühen, werden wir schuldig, und auch in unsere Kirche steht nicht immer 
alles zum Besten. Doch wir dürfen zu Dir kommen, unser Versagen vor Dich bringen und 
um Deinen Geist für uns und unsere Kirche flehen. So rufen wir zu Dir.

1. Herr, unser Gott, Du hast uns in Jesus Christus Deine frohe Botschaft gesandt und 
doch verdunkeln wir diese immer wieder. Sende uns deinen Geist der Liebe, dass 
wir frohen Herzens Deine Botschaft verkünden und die Menschen damit nicht 
niederdrücken, sondern mit Liebe aufrichten. 
Antwortvers gesungen: GL Nr. 253:
Sende aus deinen Geist und das Antlitz der Kirche wird neu.

2. Herr, unser Gott, Du hast uns in Jesus Christus Deine frohe Botschaft gesandt und 
doch werden Menschen schuldig und missbrauchen und misshandeln andere. 
Sende uns Deinen Geist der Wachheit, damit wir hinschauen, den Opfern Glauben 
schenken und ihnen bei der Aufarbeitung der entsetzlichen Taten Unterstützung 
gewähren. 

3. Herr, unser Gott, Du hast uns in Jesus Christus Deine frohe Botschaft gesandt und 
doch ist es oft in den Herzen dunkel und Schuld quält. Sende Du Deinen Geist der 
Reue, damit Verzeihen möglich wird.

4. Herr, unser Gott, Du hast uns in Jesus Christus Deine frohe Botschaft gesandt und 
doch herrscht oft ein Klima der Macht und Unterdrückung. Sende uns Deinen Geist 
des Miteinanders, damit sich Berufungen unabhängig von Geschlecht, Herkunft und 
Stand entfalten können und eine lebendige und frohe Kirche entsteht, in der 
Menschen sich angenommen und geborgen fühlen. 

5. Herr, unser Gott, Du hast uns in Jesus Christus Deine frohe Botschaft gesandt und 
doch fühlen sich Priester oft überfordert von den Strukturen und Laien alleine 
gelassen. Sende uns Deinen Geist der Erneuerung. Zeige den Gemeinden Wege 
des fruchtbaren Miteinanders auf, damit keiner überfordert wird, sondern dass 
gemeinsam Neues entstehen kann, aus Deiner Kraft und Liebe heraus. 

6. Herr, unser Gott, Du hast uns in Jesus Christus Deine frohe Botschaft gesandt und 
doch wenden sich immer mehr Menschen enttäuscht und entmutigt von deiner 
Kirche ab. Sende Deinen Geist des Aufbruchs, damit wir gemeinsam, ob Papst, 
Bischöfe, Priester, Ordens- und Eheleute, Haupt- und Ehrenamtliche, Laien und 
Geweihte, Männer und Frauen, die Verantwortung für Deine Kirche übernehmen. 
Damit wir nicht ängstlich an alten Strukturen festhalten, sondern immer wieder neu 
Deinen Geist wirken lassen, damit wir damit gemeinsam hinaus strahlen in die Welt 
und deine Botschaft überzeugend leben und so Boten deiner Liebe werden, die 
Menschen ermutigt in deiner Kirche zu bleiben. 

7. Herr, unser Gott, Du hast uns in Jesus Christus Deine frohe Botschaft gesandt und 
doch sind wir Christen immer noch getrennt in unterschiedlichen Kirchen. Sende 
uns Deinen Geist der Versöhnung, damit wir immer wieder aufeinander zugehen, 
andere Meinungen respektieren, vergangene Fehler eingestehen, einander 
verzeihen und so gemeinsam den Glauben an Dir und Deine große Liebe zu uns 
Menschen bezeugen. 

8. Herr, unser Gott, Du hast uns in Jesus Christus Deine frohe Botschaft gesandt und 
doch werden wir oft mutlos angesichts der momentanen Situation in unserer Kirche. 
Sende uns Deinen Geist der Hoffnung und des Glaubens, damit wir gestärkt durch 
Dich auch das Gute sehen, das jeden Tag, oft im Stillen und Verborgenen, durch 
Christen geleistet wird, und dass auch wir weiter deiner Kirche treu bleiben.



Herr, unser Gott, immer wieder braucht es die Erneuerung in uns, in unserer Kirche. Doch 
wir müssen nicht mutlos werden, denn von Dir kommt die Kraft, Du bist bei uns und du 
gehst den Weg mit uns. So dürfen wir Vertrauen haben, dass Du Deine Kirche durch die 
Zeit führst, dass Du es bist, der uns diese Erneuerung immer wieder schenken will. 
Deshalb danken wir Dir für den Heiligen Geist, den Du uns versprochen hast, jetzt und alle 
Tage unseres Lebens. Amen.
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